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Altmickten und Altübigau: Elbe-Hochwasser 2002 und 2006 

April 2006, 749 cm Pegel Dresden 
braune Linie: Sandsackverbau 

August 2002, 940 cm Pegel Dresden 
gelbe Linie: Sandsackverbau  
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Auszug aus Plan Hochwasservorsorge Dresden 
(2010) für Altmickten und Altübigau 
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Altmickten und Altübigau: Elbe-Hochwasser 2002 bis 2013  
 

Juni 2013, 878 cm Pegel Dresden 
gelbe Linien: Sandsackverbaue 

April 2006, 749 cm Pegel Dresden 
braune Linie: Sandsackverbau 

August 2002, 940 cm Pegel Dresden 
gelbe Linie: Sandsackverbau  
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Auftrag des Stadtrates 09/2015 
 

 Modellierung beauftragt 

 Ergebnisse Ende I/2017 
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Stadtratsbeschluss vom 03.09.2015 zu Antrag A0068/15 
„Hochwasserschutz in Übigau“ (Beschlusspunkte 3 und 4) 
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Maßnahmen der baulich-technischen Hochwasser-
vorsorge an der Elbe (Themenstadtplan) 
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Hochwasserschutzanlage: 
Stetzsch, Gohlis und Cossebaude    

Hochwasserschutzanlage: 
nördlich  der Flutrinne Kaditz 

Hochwasserschutzanlage: 
südlich der Flutrinne Kaditz 

Hochwasserschutzanlage: 
Deicherhöhung  Kläranlage Kaditz 

Maßnahmen im Dresdner Westen, Teil Elbe 

Hochwasserschutzanlage: 
für die linkselbische Innenstadt 
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HW 2013 Elbe: Dresdner Westen 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile Elemente: 
nördlich  der Flutrinne Kaditz 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile 
Elemente:  linkselbische Innenstadt 



 
Landeshauptstadt 

Dresden 

Zwischenzeitlicher Schutz von Altmickten und Altübigau bis zur 
Realisierung von Gebietsschutzmaßnahmen 
Vorstellung  BI HWS Übigauer Insel im BKSA, 23.11.2016   

HW 2013 Elbe: Mobile Elemente als Bestandteile der 
Hochwasserschutzanlagen für die linkselbische Innenstadt 
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HW 2013 Elbe: Dresdner Westen 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile Elemente:  
nördlich  der Flutrinne Kaditz 

Temporärer Schutz: 
Aqua-Barrier für Kläranlage Kaditz 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile 
Elemente:  linkselbische Innenstadt 
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HW 2013 Elbe: mobile Elemente zum Schutz 
der Kläranlage Kaditz 
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HW 2013 Elbe: Dresdner Westen 

Temporärer Schutz:: 
BigBags für Altstetzsch 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile Elemente: 
nördlich  der Flutrinne Kaditz 

Temporärer Schutz:: 
Aqua-Barrier für Kläranlage Kaditz 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile 
Elemente:  linkselbische Innenstadt 
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HW 2013 Elbe: BigBag-Verbau zum Schutz 
von Altstetzsch am 06.06.2013 
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HW 2013 Elbe: Dresdner Westen 

Temporärer Schutz: 
BigBags für Altstetzsch 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile Elemente: : 
nördlich  der Flutrinne Kaditz 

Temporärer Schutz: 
Sandsäcke für Altmickten/Altübigau 

Temporärer Schutz: 
Aqua-Barrier für Kläranlage Kaditz 

Wirksamkeit der HWSA inkl. mobile 
Elemente:  linkselbische Innenstadt 
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HW 2013 Elbe: Sandsackverbaue Altmickten 



 
Landeshauptstadt 

Dresden 

Zwischenzeitlicher Schutz von Altmickten und Altübigau bis zur 
Realisierung von Gebietsschutzmaßnahmen 
Vorstellung  BI HWS Übigauer Insel im BKSA, 23.11.2016   

Wann kann mobiler HW-Schutz „planmäßig“  
bis zur Realisierung der HW-Schutzanlagen  
einen (Teil)Schutz ermöglichen? 
 wenn ein Gebietsschutz geplant ist  Rechtfertigung für den Einsatz 

öffentlicher Ressourcen 

 wenn ein Gebietsschutz vorgeprüft ist  keine negativen 

Auswirkungen auf Dritte festgestellt, Retentionsraum ausgeglichen 

 wenn technisch möglich … 

 wenn Risiken beherrschbar sind … 
 

Erfahrung: zeitweiliger HWS kann stationären i.d.R. NICHT ersetzen 
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HW 2013: Österreicher Straße - fehlender 
Schutz (Z1) konnte nicht durch Sandsäcke 
ersetzt werden 
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HW 2013 Elbe: Dresden – Leipziger Straße 
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Technische Grenzen des „ersatzweisen“ HW-Schutzes 

 bei Lage direkt an der Elbe  Fließgeschwindigkeiten 

 bei großen Verbaulängen  Verteidigungsfähigkeit 

 bei engen Platzverhältnissen   Aufbau, Anschlüsse 

 bei erheblichen Verbauhöhen  Standsicherheiten 

 bei unsicheren Untergrundverhältnissen  Grundbruchgefahr 

 bei nicht gesicherter unterirdischer Infrastruktur  „Unterströmung“ 

 

Aktuell: Auswertung 2D-Modell 2015  Ergebnisse vorauss. I/2017 
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Wo liegen Grenzen des Engagements von Bürgern ? 

wenn Notwendigkeit besteht für: 

 komplexes Handling  Zeit für Einweisung, fachliches Verständnis 

 aufwändige Schutzkleidung  Verfügbarkeit, Belastbarkeit 

 spezielle Arbeitsgeräte oder spezielle Maschinen  Verfügbarkeit, 

Bedienung 

 gefährliche Arbeiten  Training, Verantwortungsübernahme 

 

Grundsatz: „nur“ einfache, überschaubare, begrenzte Maßnahmen  

 nur mit Sandsäcken 
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Hochwasserrisiken Übigau – Modell 2008 

Überschwemmte Flächen bei 9,00 m – 9,24 m – 9,50 m (Modell 2008) 
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Hochwasserrisiken Übigau – 2013 HQ100 

Überschwemmte Flächen 9,50 m (Modell 2008) und 9,24 m (Modell 2013) 
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Hochwasserrisiken Übigau – Realität 2013 

Überschwemmte Flächen 9,00 m (Modell 2008) und 8,78 m (Real. 2013) 
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Längsschnitt Sternstraße bis Einmündung Flutrinne Kaditz 

 

Quelle: LTV, Vorplanung Kaditzer Flutrinne, südliche Hochwasserschutzlinie …, Stand  August 2008 

 Umfang prüfen, sobald Auswertung der 

2D-Modellergebnisse vorliegen  II/2017 
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Hochwasserrisiken Übigau – Realität 2013 

Überschwemmte Flächen 9,00 m (Modell 2008) und 8,78 m (Real. 2013) 
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Konsequenzen für Altmickten (und Altübigau) 

ingenieurfachliche „Handreichung“ für optimierten Sandsackverbau 

  aufsetzend auf Erfahrungen aus 2002 und 2013 

  Faltblatt, mit dem (fast) jeder arbeiten kann 

 maximale Verbauhöhe an Wasserstand 8,78 m (Modell 2015) = 9,00 m 

(Modell 2008) Pegel Dresden orientieren 

 wenn das Wasser noch höher steigt, Überschwemmung „akzeptieren“ 

 Prüfauftrag nach Auswertung 2D-Modell 2015 vorauss. I/2017:   

mobiler Verbau auch für 9,00 m (neu; ehemals ca. 9,24 m) möglich? 
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